
Her mit den Wohnungen! Runter
mit den Mieten!
Aufruf zur großen Mietendemo in Potsdam am 10. Oktober 2026

Deine Wohnung wird verkauft? Schon wieder eine Mieterhöhung?
Völlig  undurchsichtige  Betriebskosten?  Die  Tochter  will
ausziehen,  findet  aber  nichts?  Eigenbedarfskündigung?
Obdachlos und keine Aussicht auf Veränderung? Das zweite Kind
kommt, aber ein Kinderzimmer fehlt?

Potsdam gehört bundesweit zu den Top 10 der teuersten Städten,
in Ostdeutschland ist sie mit Abstand die Teuerste. Die Stadt
befindet sich in einer dramatischen Wohnraumkrise. Wir müssen
ausbaden, dass die Stadtpolitik das profitgierige Treiben der
Immobilienunternehmen  und  Investor*innen  seit  Jahrzehnten
aktiv unterstützt. Kirsch, Semmelhaack, Vonovia, Kretzschmar
und  Co.  bauen  vor  allem  Eigentumswohnungen  und  möblierte
Apartments für Reiche, wandeln Miet- in Eigentumswohnungen um,
verdrängen die Menschen und verdienen sich dabei eine goldene
Nase. Auch dass Land Brandenburg tut nichts für den Schutz von
Mieter*innen.

Betroffen sind fast alle: Studierende und Geflüchtete haben
kaum  eine  Chance  auf  eine  menschenwürdige  Unterkunft,
Senior*innen finden keinen altersgerechten Wohnraum, Menschen,
die allein oder gemeinsam Kinder großziehen suchen vergeblich
nach geeigneten Wohnungen.

Wir haben genug davon! Wenn es dir auch so geht, dann trag
deinen Ärger gemeinsam mit uns auf die Straße und komm zur
großen Mietendemo am 10. Oktober in Potsdam.

Wir fordern:

Stärkung  der  Mieter*innen-  Rechte,  Enteignung  der  gierigen
Immobilienkonzerne,  den  Stopp  von  Immobilienspekulation,
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Errichtung von bezahlbaren kommunalen Wohnungen, Beschränkung
des Baus von Luxuslofts und protzigen Hotels, Beendigung der
Wohnungslosigkeit,  ein  Verbot  von  Eigenbedarfskündigungen,
sowie die Gestaltung von Freiräumen für ein selbstbestimmtes
Leben.

Damit wir ohne Angst vor Verdrängung, gemeinsam mit unseren
Nachbar*innen, solidarisch im Kiez wohnen können – in einer
lebenswerten Stadt für Alle.

Erstunterzeichner*innen:

Stadt für alle Potsdam
Die Linke Potsdam
Wählergruppe DIE aNDERE
Hausprojekt Tuchmacherstraße
Mieter*innengemeinschaft Wichgraf11
Mieter*innen in Babelsberg
AStA Uni Potsdam
Stadtteilgewerkschaft Waldstadt Solidarisch
La Datscha
MieterInnengemeinschaft Jung & Alt in Potsdam-West
Tornow40


